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§ 828 UGB
 UGB - Unternehmensgesetzbuch

 Berücksichtigter Stand der Gesetzgebung: 05.01.2024

(1) Wird nach dem Beginne der Gefahr die versicherte Reise freiwillig oder gezwungen aufgegeben, so tritt in Ansehung

der Beendigung der Gefahr der Hafen, in welchem die Reise beendigt wird, an die Stelle des Bestimmungshafens.

(2) Werden die Güter, nachdem die Reise des Schi2es aufgegeben ist, in anderer Art als mit dem zur Beförderung

bestimmten Schi2e nach dem Bestimmungshafen weiterbefördert, so läuft in betre2 der Güter die begonnene Gefahr

fort, auch wenn die Weiterbeförderung ganz oder zu einem Teile zu Lande geschieht. Der Versicherer trägt in solchen

Fällen zugleich die Kosten der früheren Löschung, die Kosten der einstweiligen Lagerung und die Mehrkosten der

Weiterbeförderung, auch wenn diese zu Lande erfolgt.

In Kraft seit 01.03.1939 bis 31.12.9999
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